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Herren 1. Kreisklasse Süd

ESV Jahn 1871 Treysa III : SV 1920 Zella-Loshausen 
Samstag, 10.02.2024, 16:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Hoos / Heck nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den SV 1920 Zella-Loshausen im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Süd verwertete.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim ESV Jahn 1871 Treysa III. Das Heimteam konnte im 7.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der ESV Jahn 1871 Treysa III nun ein Punkteverhältnis von
9:5 in der Tabelle auf, während der der SV 1920 Zella-Loshausen 10:4 Punkte hat.

Der Verlauf im Einzelnen: Schwunk / Pukat bekamen ihre Gegner Heck / Corell beim deutlichen 0:3
nicht richtig in den Griff. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Salin / Haller
ihren Gegnern Hoos / Heck letztlich beim 5:11, 11:6, 9:11, 7:11 nicht gefährlich werden. Kromm /
Heckel kamen mit der Spielweise von Spielmann / Friedrich am Tisch indessen gut zu Recht und
mussten im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war
der Sieg von Karlheinz Schwunk gegen Matthias Heck nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5,
7:11, 11:6, 13:11 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten
Partie nicht verloren. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Sergej Kromm das Spiel
gegen Niklas Hoos noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Fritz-Janos Salin gewann im Anschluss sein
Spiel gegen Georg Corell überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:
0. 2:3 endete das Einzel zwischen Andreas Haller und Pascal Heck aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der
Gäste ging. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Recht deutlich nach Sätzen war die folgende 0:3-Pleite von Günter Pukat gegen Lara
Friedrich, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte von einem deutlichen Sieg für die
Heimmannschaft ausgehen konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Alexander Heckel hatte
seinen Gegner Mike Spielmann beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des ESV Jahn 1871 Treysa III und des SV
1920 Zella-Loshausen in die Box. Lange umkämpft war die Partie zwischen Karlheinz Schwunk und
Niklas Hoos, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Hoos seine Favoritenrolle somit
untermauern konnte. 1:1 (Schwunk) bzw. 12:2 (Hoos) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die gewinnbringende Taktik
fehlte danach Sergej Kromm bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Matthias Heck ab Ballwechsel 1.
Ein hartes Stück Arbeit hatte Fritz-Janos Salin gegen Pascal Heck zu verrichten, bevor sein Fünf-
Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Salin nun bei 6:0, während Heck bislang 9 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mittlerweile
stand es damit 5:7. Andreas Haller überzeugte im Match gegen Georg Corell, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Ausreichend spielerische Mittel hatte Günter Pukat letztlich an der Hand, um sich
gegen Mike Spielmann durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln.
Alexander Heckel überzeugte im Einzel gegen Lara Friedrich, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Bevor
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die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Nicht so gut lief es für Schwunk / Pukat bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Hoos / Heck. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des ESV Jahn 1871 Treysa III tritt dabei geben den TTC Neukirchen–
Riebelsdorf V an, während es der SV 1920 Zella-Loshausen mit dem SV Densberg 1982 zu tun
bekommt.

 Statistik:
 ESV Jahn 1871 Treysa III

Doppel: Schwunk / Pukat 0:2, Salin / Haller 0:1, Kromm / Heckel 1:0 
Einzel: K. Schwunk 1:1, S. Kromm 0:2, F. Salin 2:0, A. Haller 1:1, G. Pukat 1:1, A. Heckel 2:0 

 SV 1920 Zella-Loshausen
Doppel: Hoos / Heck 2:0, Heck / Corell 1:0, Spielmann / Friedrich 0:1 
Einzel: N. Hoos 2:0, M. Heck 1:1, P. Heck 1:1, G. Corell 0:2, M. Spielmann 0:2, L. Friedrich 1:1


